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Förmliche Anfrage zum popularmusikalischen Studienprofil an der Hochschule für Kirchen-
musik in Tübingen 
 
Sehr geehrte Frau Präsidentin Schneider, 
 
der Sonderausschuss Musik in der Kirche der 14. Landessynode hat mit dem Antrag Nr. 40/11 
(Hochschule für Kirchenmusik- popularmusikalisches Studienprofil) den Ausbau des popularmusikali-
schen Studienprofils an der Hochschule für Kirchenmusik in Tübingen auf den Weg gebracht. Ziel 
dieses Ausbaus soll vor allem auch sein, junge Menschen mit einer popularmusikalischen Sozialisati-
on für ein Studium an einer kirchlichen Musikhochschule und damit für den Dienst in unserer Landes-
kirche zu gewinnen. Dafür wurden in den Jahren 2012-2017 jährlich 120 000 € in den Haushalt der 
Landeskirche eingestellt. 
 
Zum Herbstsemester 2015/2016 ist nun der Master-Studiengang kirchliche Popularmusik gestartet. 
 
Der Oberkirchenrat wird gebeten im Rahmen der Frühjahrstagung der Landessynode folgende Fra-
gen zu beantworten: 
 
1. Wie ist der neue Master-Studiengang kirchliche Popularmusik konzipiert?  

 
2. Wie viele Studierende sind derzeit für den MA-Studiengang kirchliche Popularmusik eingeschrie-

ben und welche Diplom- bzw. Bachelor-Abschlüsse haben diese Studierenden? 
 

3. Im Antrag Nr. 40/11 wird auch ein Bachelor-Studiengang kirchliche Popularmusik mit eigenen 
Zugangsvoraussetzungen gefordert. Welche Überlegungen gibt es in diese Richtung zum weite-
ren Ausbau des popularmusikalischen Studienprofils an der HKM Tübingen? 

 
 
Mit freundlichen Grüßen 
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